


Lukasevangelium 11,14-23:

Einmal trieb Jesus einen stummen Dämon aus einem Besessenen 
aus. Sowie der Dämon ausgefahren war, konnte der Mann, der bis 
dahin stumm gewesen war, reden. Die Menge staunte; doch einige 
waren darunter, die sagten: »Er treibt die Dämonen mit Hilfe von 
Beelzebul aus, dem Obersten der Dämonen.« Andere wollten Jesus 
auf die Probe stellen und forderten von ihm ein Zeichen vom
Himmel.
Jesus, der ihre Überlegungen kannte, sagte zu ihnen: »Jedes Reich, 
das mit sich selbst im Streit liegt, geht zugrunde; in einem solchen 
Reich fällt eine Familie über die andere her. Wenn also der Satan mit 
sich selbst im Streit liegt, wie kann sein Reich dann bestehen? 



Lukasevangelium 11,14-23:

Und ihr behauptet, dass ich die Dämonen mit Hilfe von Beelzebul
austreibe! Wenn ich die Dämonen tatsächlich mit Hilfe von Beelzebul
austreibe, mit wessen Hilfe treiben dann eure eigenen Leute sie aus? 
Sie selbst sind es daher, die über euch das Urteil sprechen 
werden. Wenn ich die Dämonen nun aber durch Gottes Finger 
austreibe, dann ist doch das Reich Gottes zu euch gekommen. 
Solange ein starker Mann in voller Bewaffnung sein Haus bewacht, 
ist sein Besitz in Sicherheit. Doch wenn ein Stärkerer ihn angreift und 
ihn besiegt, nimmt er ihm alle seine Waffen weg, auf die er sich 
verlassen hat, und verteilt die Beute. Wer nicht auf meiner Seite 
steht, ist gegen mich, und wer nicht mit mir sammelt, zerstreut.



Lukasevangelium 11,14-16:

Einmal trieb Jesus einen stummen Dämon aus einem Besessenen 
aus. Sowie der Dämon ausgefahren war, konnte der Mann, der bis 
dahin stumm gewesen war, reden. Die Menge staunte; doch einige 
waren darunter, die sagten: »Er treibt die Dämonen mit Hilfe von 
Beelzebul aus, dem Obersten der Dämonen.« Andere wollten Jesus 
auf die Probe stellen und forderten von ihm ein Zeichen vom
Himmel.



Lukasevangelium 11,14-16:

Einmal trieb Jesus einen stummen Dämon aus einem Besessenen 
aus. Sowie der Dämon ausgefahren war, konnte der Mann, der bis 
dahin stumm gewesen war, reden. Die Menge staunte; doch einige 
waren darunter, die sagten: »Er treibt die Dämonen mit Hilfe von 
Beelzebul aus, dem Obersten der Dämonen.« Andere wollten Jesus 
auf die Probe stellen und forderten von ihm ein Zeichen vom
Himmel.



Lukasevangelium 11,14-16:

Einmal trieb Jesus einen stummen Dämon aus einem Besessenen 
aus. Sowie der Dämon ausgefahren war, konnte der Mann, der bis 
dahin stumm gewesen war, reden. Die Menge staunte; doch einige 
waren darunter, die sagten: »Er treibt die Dämonen mit Hilfe von 
Beelzebul aus, dem Obersten der Dämonen.« Andere wollten Jesus 
auf die Probe stellen und forderten von ihm ein Zeichen vom
Himmel.



Lukasevangelium 11,14-16:

Einmal trieb Jesus einen stummen Dämon aus einem Besessenen 
aus. Sowie der Dämon ausgefahren war, konnte der Mann, der bis 
dahin stumm gewesen war, reden. Die Menge staunte; doch einige 
waren darunter, die sagten: »Er treibt die Dämonen mit Hilfe von 
Beelzebul aus, dem Obersten der Dämonen.« Andere wollten Jesus 
auf die Probe stellen und forderten von ihm ein Zeichen vom
Himmel.



Lukasevangelium 11,17-20:

Jesus, der ihre Überlegungen kannte, sagte zu ihnen: »Jedes Reich, 
das mit sich selbst im Streit liegt, geht zugrunde; in einem solchen 
Reich fällt eine Familie über die andere her. Wenn also der Satan mit 
sich selbst im Streit liegt, wie kann sein Reich dann bestehen?
Und ihr behauptet, dass ich die Dämonen mit Hilfe von Beelzebul
austreibe! Wenn ich die Dämonen tatsächlich mit Hilfe von Beelzebul
austreibe, mit wessen Hilfe treiben dann eure eigenen Leute sie aus? 
Sie selbst sind es daher, die über euch das Urteil sprechen 
werden. Wenn ich die Dämonen nun aber durch Gottes Finger 
austreibe, dann ist doch das Reich Gottes zu euch gekommen.



Lukasevangelium 11,17-20:

Jesus, der ihre Überlegungen kannte, sagte zu ihnen: »Jedes Reich, 
das mit sich selbst im Streit liegt, geht zugrunde; in einem solchen 
Reich fällt eine Familie über die andere her. Wenn also der Satan mit 
sich selbst im Streit liegt, wie kann sein Reich dann bestehen?
Und ihr behauptet, dass ich die Dämonen mit Hilfe von Beelzebul
austreibe! Wenn ich die Dämonen tatsächlich mit Hilfe von Beelzebul
austreibe, mit wessen Hilfe treiben dann eure eigenen Leute sie aus? 
Sie selbst sind es daher, die über euch das Urteil sprechen 
werden. Wenn ich die Dämonen nun aber durch Gottes Finger 
austreibe, dann ist doch das Reich Gottes zu euch gekommen.



Lukasevangelium 11,21-23:

Solange ein starker Mann in voller Bewaffnung sein Haus bewacht, 
ist sein Besitz in Sicherheit. Doch wenn ein Stärkerer ihn angreift und 
ihn besiegt, nimmt er ihm alle seine Waffen weg, auf die er sich 
verlassen hat, und verteilt die Beute. Wer nicht auf meiner Seite 
steht, ist gegen mich, und wer nicht mit mir sammelt, zerstreut.



Jesus bringt das Reich Gottes!

«Wenn ich die Dämonen nun aber durch Gottes Finger austreibe, 
dann ist doch das Reich Gottes zu euch gekommen.»
(Lukasevangelium 11,20)



Jesus bringt das Reich Gottes!

«Wenn ich die Dämonen nun aber durch Gottes Finger austreibe, 
dann ist doch das Reich Gottes zu euch gekommen.»
(Lukasevangelium 11,20)

«Geschwister, ihr seid zur Freiheit berufen! Doch gebraucht eure 
Freiheit nicht als Vorwand, um die Wünsche eurer selbstsüchtigen 
Natur zu befriedigen, sondern dient einander in Liebe.» 
(Galaterbrief 5,13)



Freiheit im Reich Gottes:

«Wer nicht auf meiner Seite steht, ist gegen mich, und wer nicht mit 
mir sammelt, zerstreut.»
(Lukasevangelium 11,23)



Freiheit im Reich Gottes:

«Wer nicht auf meiner Seite steht, ist gegen mich, und wer nicht mit 
mir sammelt, zerstreut.»
(Lukasevangelium 11,23)

«Denn auch der Menschensohn ist nicht gekommen, um sich dienen 
zu lassen, sondern um zu dienen und sein Leben als Lösegeld für 
viele hinzugeben.« 
(Markusevangelium 10,45)



Lukasevangelium 11,14-16.29:

Einmal trieb Jesus einen stummen Dämon aus einem Besessenen 
aus. Sowie der Dämon ausgefahren war, konnte der Mann, der bis 
dahin stumm gewesen war, reden. Die Menge staunte; doch einige 
waren darunter, die sagten: »Er treibt die Dämonen mit Hilfe von 
Beelzebul aus, dem Obersten der Dämonen.« Andere wollten Jesus 
auf die Probe stellen und forderten von ihm ein Zeichen vom
Himmel.



Lukasevangelium 11,14-16.29:

Einmal trieb Jesus einen stummen Dämon aus einem Besessenen 
aus. Sowie der Dämon ausgefahren war, konnte der Mann, der bis 
dahin stumm gewesen war, reden. Die Menge staunte; doch einige 
waren darunter, die sagten: »Er treibt die Dämonen mit Hilfe von 
Beelzebul aus, dem Obersten der Dämonen.« Andere wollten Jesus 
auf die Probe stellen und forderten von ihm ein Zeichen vom
Himmel.
…
V29: Da sagte [Jesus]: »Diese Generation ist böse! Sie verlangt ein 
Zeichen. Aber es wird ihr kein Zeichen gegeben werden, nur das des 
Propheten Jona.



Jesus ist an deiner Stelle stumm geworden:

«Wir gingen alle in die Irre wie Schafe, ein jeder sah auf seinen Weg. 
Aber der HERR warf unser aller Sünde auf ihn. Als er gemartert 
ward, litt er doch willig und tat seinen Mund nicht auf wie ein 
Lamm, das zur Schlachtbank geführt wird; und wie ein Schaf, das 
verstummt vor seinem Scherer, tat er seinen Mund nicht auf.» 
(Jesaja 53,6-7)



Der Sieg Jesu über alle dunklen Mächte:

«Wie er dort aufgehängt war, die Hände und Füsse in 
offensichtlicher Schwachheit an das Holz gebunden, glaubten [die 
Herrschaften und Gewalten] er wäre von ihrer Gnade abhängig, und 
warfen sich feindlich auf ihn. Doch er war weit davon entfernt, ihren 
Angriff ohne Widerstand hinzunehmen. Vielmehr rang er mit ihnen 
und besiegte sie, nahm ihnen die Waffen, auf die sie vertrauten, und 
hielt sie in seinen ausgestreckten Händen, und zeigte dem 
Universum ihre Hilflosigkeit und seine eigene unbesiegbare Stärke.» 
(F.F. Bruce)



Der Sieg Jesu über alle dunklen Mächte:
«Wie er dort aufgehängt war, die Hände und Füsse in offensichtlicher 
Schwachheit an das Holz gebunden, glaubten [die Herrschaften und 
Gewalten] er wäre von ihrer Gnade abhängig, und warfen sich feindlich auf 
ihn. Doch er war weit davon entfernt, ihren Angriff ohne Widerstand 
hinzunehmen. Vielmehr rang er mit ihnen und besiegte sie, nahm ihnen die 
Waffen, auf die sie vertrauten, und hielt sie in seinen ausgestreckten Händen, 
und zeigte dem Universum ihre Hilflosigkeit und seine eigene unbesiegbare 
Stärke.» (F.F. Bruce)

«Solange ein starker Mann in voller Bewaffnung sein Haus bewacht, ist sein 
Besitz in Sicherheit. Doch wenn ein Stärkerer ihn angreift und ihn besiegt, 
nimmt er ihm alle seine Waffen weg, auf die er sich verlassen hat, und verteilt 
die Beute.» (Lukasevangelium 11,21-22)


